
EbikonAktuell

Öffentliche Auflagen 

Neubau MFH mit Gewerbe 
Schmid Immobilien AG, Neuhal-
tenring 1, Ebikon; Brunner-Artusi 
Concita Margaritha, Kilchbühlstrasse 
73, 6390 Engelberg; Chäppelimatt-
strasse, 6030 Ebikon, Gst.-Nr. 439, 
415; Öffentliche Auflage vom  
21.06.2024 bis 11.07.2024

Schulprovisorium 3 
Schulanlage Campus Zentrum in 
Ebikon;Gemeinde Ebikon, Riedmatt-
strasse 14, 6030 Ebikon; Schulhaus-
strasse 2, 6030 Ebikon, Gst.-Nr. 580; 
Öffentliche Auflage vom  
28.06.2024 bis 18.07.2024

Erteilte Baubewilligungen finden Sie 
auf www.ebikon.ch 
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Editorial

Abschluss

Liebe Äbikerinnen und Äbiker

Der Start der Schulferien im Som-
mer ist immer auch die Zeit der Ab-
schlüsse.

In diesem Jahr sind es das Ende der 
Legislatur, das Auslaufen des Kom-
missionenmodells und verschiede-
ne Schul- und Lehrabschlüsse, die 
den Übergang in eine neue Phase 
markieren.

«Der Abschluss ist der Anfang eines 
neuen Abenteuers.»

Der Gemeinderat startet im Herbst 
in neuer Zusammensetzung, der 
Einwohnerrat beginnt seine par-
lamentarische Arbeit und unsere 
ehemaligen Lernenden betreten mit 
gut gefülltem Wissensrucksack die 
weite Welt.

In diesem Sommer haben 12 Ler-
nende ihre Ausbildung bei der Ge-
meinde Ebikon und im Zentrum 
Höchweid erfolgreich beendet. Von 
der kaufmännischen Lehre über 
den Unterhaltspraktiker bis zu den 
Berufen im Pflegebereich ist eine 
beachtliche Vielfalt vertreten. Dies 
zeigt, wie breit das Ausbildungsan-
gebot ist und was für spannenden 
Berufe es in einer Gemeinde zu er-
lernen und auszuüben gibt.

Den Absolventinnen und Absolven-
ten gratuliere ich ganz herzlich zum 
grossen Erfolg. Möge euer weiterer 
Lebensweg von schönen Erlebnis-
sen, Abenteuern und spannenden 
Herausforderungen begleitet sein.

Ich wünsche allen Äbikerinnen und 
Äbikern einen schönen und erhol-
samen Sommer.

Daniel Gasser, 
Gemeindepräsident

Herzliche Gratulation zum bestandenen Lehrabschluss!

Amanda Kieliger 
Kauffrau EFZ

Jan Dubach 
Kaufmann EFZ

Jeremy Raschle 
Kaufmann EFZ / 
Wirtschaftsmittelschule

Nicolas Hermann 
Koch EFZ

Chiara Casiraghi 
Fachfrau Betreuung EFZ

Rahel Banz 
Fachfrau Betreuung EFZ

Saliha Musanovic 
Fachfrau Betreuung EFZ

Meilan Escalona Blanco 
Fachfrau Betreuung EFZ

Raffael Mazenauer 
Assistent Gesundheit  
und Soziales EBA

Gilbert Grossert 
Assistent Gesundheit  
und Soziales EBA

Luca Moos 
Fachmann Betriebsunterhalt EFZ

Ein Lehrabschluss markiert den er-
folgreichen Abschluss einer intensiven 
Ausbildungszeit und den Beginn eines 
neuen beruflichen Kapitels. 

Mit Stolz gratulieren wir 12 Lehrab-
solventinnen und -absolventen zur 
bestandenen Lehrabschlussprüfung 
(LAP). Für folgende Personen beginnt 
ein neuer Lebensabschnitt.

Kauffrau/Kaufmann EFZ: Amanda 
Kieliger, Jan Dubach (Berufsmaturi-
tät) und Jeremy Raschle (Wirtschafts-
mittelschule). Koch EFZ: Nicolas 
Hermann. Fachfrau Betreuung EFZ: 
Chiara Casiraghi, Rahel Banz, Saliha 
Musanovic und Meilan Escalona Blan-
co. Assistent Gesundheit und Soziales 
EBA: Raffael Mazenauer, Gilbert Gros-
sert. Fachmann Betriebsunterhalt 

EFZ: Luca Moos. Unterhaltspraktiker 
EBA: Nick Bieri. Die Gemeindeverwal-
tung Ebikon und das Zentrum Höch-
weid danken allen, die diese Personen 
auf ihrem Weg unterstützt haben. 

Wir wünschen ihnen auf ihrem weite-
ren Weg viel Freude, Erfolg und alles 
Gute.

Nick Bieri 
Unterhaltspraktiker EBA

Sommerpause

Sie halten die letzte Ausgabe der Ge-
meindepublikation «Ebikon Aktuell» 
vor der Sommerpause in Ihren Hän-
den. Die nächste Ausgabe wird in etwa 
sechs Wochen, am Freitag, 16. August 
2024, erscheinen. 

Bleiben Sie neugierig. Wir freuen uns 
darauf, Sie nach der Sommerpause 
wieder zu informieren und zu unter-
halten.

herzliche Grüsse, 
Ihre Gemeindeverwaltung

Neues Schmuckstück im Schmiedhofpark

Die Buvette Bicicletta im Schmiedhofpark wurde feierlich eröffnet. Trotz modernem Auftritt hat 
das ehemalige Klubhaus des FC Ebikons den ursprünglichen Charme behalten.

«Mitglieder des FC Ebikon hatten in 
Fronarbeit 1961 das einstige Klubhaus 
im Schmiedhofpark erstellt», sagte 
Gemeinderat Mark Pfyffer an der Er-
öffnung der «Bicicletta», die er als 
Schmuckstück bezeichnete. Einige 
Nerven hätte ihre Realisierung ge-
kostet, zumal der budgetlose Zustand 
der Gemeinde das Projekt vorerst blo-
ckierte. Nur gerade zwei Tage vor der 
Eröffnung wurden die letzten Nägel 
an der Terrasse eingeschlagen. Es war 
also eine Punktlandung. «Sie wurde 
aus Holzrostelementen über die Tri-
büne gebaut», erklärte René Friedrich, 
Architekt bei a2plus. Für die Arbeiten 
habe man primär Handwerker und 
Firmen aus Ebikon berücksichtigt. In 
der einstigen Garderobe wurde eine 
komplett neue Küche für die Buvette 
installiert. Der Charme des früheren 
Klublokals, das 20 Personen Platz bie-
tet und von der Gemeinde neu unter 
dem Namen «de Egge» Schmiedhof-
park vermietet wird, ist grösstenteils 
erhalten geblieben. Boden, Hocker 
und Tische erinnern noch an die ak-
tive Fussballzeit im Schmiedhofpark. 
Neu sind der Anstrich, die Teeküche 
und die Fenstertüren.

«Ein Traum ging in Erfüllung»
Geführt wird die Buvette Bicicletta von 
Raphaela Patelli mit Unterstützung 
ihres Partners Florian Fischer. «Für uns 
ging mit ihr ein Traum in Erfüllung», 
erzählte Patelli, die vor einem halben 
Jahr die Wirteprüfung absolvierte. Sie 
kennt das einstige Klubhaus seit Kind, 
denn ihr Vater Nino Patelli war Fuss-
balltrainer beim FC Ebikon. Er wird 
seine Tochter und ihren Partner in der 
Buvette ebenfalls unter die Arme grei-
fen. Die Pinsas, die er an der Eröffnung 
zubereitete, gehören nebst Hot Dogs, 
Apéro-Plättli und Gipfeli zum Angebot 
der Buvette. Für den Durst sind warme 
und kalte Getränke erhältlich. Geöff-
net ist die Buvette bei trockenem Wet-
ter und ab 15 Grad von April bis Ok-
tober jeweils am Mittwoch von 12 bis 

20 Uhr, am Freitag von 14 bis 21 Uhr, 
am Samstag von 10 bis 22 Uhr und 
am Sonntag von 10 bis 20 Uhr. Und 
wenn das Wetter schön ist, sind die 
Gäste auch am Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 12 bis 20 Uhr bei der 
«Bicicletta» willkommen. «Wir hoffen, 
dass wir zusammen mit den Gästen 
einen schönen Sommer verbringen», 
so Raphaela Patelli. Sie organisierte an 
der Eröffnung ein Konzert mit Henrik 
Belden und auch in Zukunft soll es 
vereinzelt Events geben.

Die Buvette bietet Platz für rund 24 Personen (v.l.). Florian Fischer, Gastwirtin 
Raphaela Patelli und Gemeinderat Mark Pfyffer an der Eröffnung. Raphaela 
Patelli wird symbolisch eine Kelle überreicht.              Bilder: Claudia Surek

«Wir hoffen, dass wir 
zusammen mit den Gästen 
einen schönen Sommer  
verbringen.»  
 
Raphaela Patelli, 
Gastwirtin

Ferienjob für Jugendliche?

Das Projekt easyJob der Jugend-
animation Ebikon/Buchrain sieht vor, 
dass Jugendliche im Alter von min-
destens 13 Jahren für ein Sackgeld 
Arbeiten erledigen, die im und rund 
ums Haus anfallen.

Wer Unterstützung bei Arbeiten be-
nötigt, darf sich deshalb beim Projekt 
easyJob melden unter: jugendanima-
tion@ebikon.ch oder unter 079 191 91 
93 oder 079 191 91 94. Die Jugend-
animation übernimmt die Vermittlung 
zwischen den Auftraggebenden und 

den Jugendlichen. Erfahrungen zei-
gen: Arbeitgebende und Jugendliche 
schätzten das Projekt. Bedingungen: 
Die Jugendlichen stehen insbesonde-
re am Mittwochnachmittag, an Sams-
tagen und während den Schulferien 
zur Verfügung. Die Höchstarbeitszei-
ten für Jugendliche ab 13 Jahren be-
tragen 3 Stunden pro Tag und 9 Stun-
den pro Woche. Für einen Ferienjob 
dürfen Jugendliche bis zu 40 Stunden 
pro Woche und maximal 8 Stunden 
pro Tag arbeiten. Die Vergütung be-
trägt 15 Franken pro Stunde. 

Terminabsage bei  
Kreiselausstellung

Aktuell werden im Foyer des Gemein-
dehauses bis zum 19. Juli die rund 30 
Schulprojekte zur Gestaltung des Krei-
sels Schachenweid ausgestellt. Ge-
öffnet ist die Ausstellung während den 
Schalteröffnungszeiten der Gemein-
de (wir berichteten). Jedoch wird die 
Ausstellung nicht wie ursprünglich 
vorgesehen am Samstagmorgen, 6. 
Juli, geöffnet. Die Bevölkerung kann 
die ausgestellten Projekte bewerten. 
Das Siegerprojekt soll nach einer fi-
nalen Jurybeurteilung als Bauprojekt 
umgesetzt werden.


